
Vom zztm November 1779. ft*

Jmgleichen ist das Elfte Stück der neuesten Religion Sdegebenherten, welches^ i) die
fortgesetzte Nachricht von der Lehre der Evangelischen Brüdergemeinen, und 2) die Vahrdti-
sche Sache enthält, für 4 Alb.; und der achte Shell von Lei;ferì Meditationen ad Panticctas;.
kann von den Herren Pränurneranten, gegen Vergütung 5 Alb. 4 hlr. Porto, gefälligst bey
mir abgefordert werden. Barmeier»

r^achrichk:
Unter allen bisher heransgekomMenen Rindcrfchriften zeichnet sich das Nieder sächsische Wochen?

chènblatt für Rinder, durch seinen lehrreichen und abwechselnden Inn halt, und durch die gute,
den Fähigkeiten der Kinder angemessene Bearbeitung desselben vorzüglich aus. Zum Beweis
dessen soll hier das vorzüglichste des Jnnhalts angeführt werden. ES enthalt nemlich, ausser-
vielen vortrefflichen kleine» Gedichten und Erzählungen, manchen treffenden Schilderungen
moralischer Charaktere der Kinder, einigen Sammlungen sehr naiver Briefe von Kindern,' ei
niger kleinen Komödien, auch unter vielen andern noch folgende wichtige Abhandlungen : Der
Winter, ein Gespräch: von den Infekten: Jngendgeschichte des Cyrus nach dem Herodvtus;
und nach dem Xeuophou; von der-Einrichtung des menschlichen Körpers: Ueber die bösen'
Beyspiele: von dem Licht und den Farben: Beschreibung der alten Stadt Babylon; von dem

Aensserlichen des menschlichen Körpers: von dem Weltgebände, ein Gespräch: von der Absicht-
der Jugend: von dem Sinne des Gesichts: Sieg der Rechtschaffenheit über die Verführung
zum Bösen: vom Kambyses: vom Gehör: von dem Geruch: von dem Geschmack und dem
Gefühl: von den Vögeln: von Damen und Pythias und dem Tyrannen Dionys: von der
Natur der äusser« Sinne und Empfindungen: vom Smerdiö und Darius: Vollkommenheit-
der Sinne bey einigen Blinden ; von den Nachtwandercrn : von den Landthieren: der Schmaus, '

eine Erzählung.' Lebenögeschichte des jungen Schme.lmgs. Beyspiel kindlicher Liebe. Abschieds»
schreiben einer Hofmeisterin an ihre Untergebene: Geschichte und Sitten der alten Deutschen:
die cdelmüthige Mutter, eine wahre Geschichte: von den Aegyptern: von der Nachahmung,
der Aeüern: Edelmut!) eines chinesischen Kaisers: der wohlthätige Unbekannte, eine Familien-'
scene: von den Assen: die Mildthätigkeit, eine Erzählung: Briefe zweier verstorbener Kinder
an ihre Aeltern: Antwort des Vaters an seine verstorbene Kinder: Sidney und Srlli, eine

Geschichte von einigen ägyptischen Thieren: Leben und Charakter Alexanders des Grossen: Be
 schreibung des Ameisenfressers: der Frühlingstag auf dem Lande: die Freundschaft muß uns
nicht verleiten, die Pflichten der Tugend zu verletzen: Schreiben einer Mutter nach ihrem
Tode an ihre Tochter: von der Elektricität: von den Nestern der Vögel; von der Natur des
Donners und des Blitzes: der schöne Morgen: von den Trieben der Wilden Thiere zu ihrer
Erhaltung: Einige Idyllen. — Auch sind Martini, jugendliche Unterredungen, und Rode Kirrs

derfchauspiele ganz eingerückt.
Dieses Wochenblatt besteht aus drey Jahrgängen, von denen man hiemit eine neue ver

besserte Ausgabe'm 6 Bänden verspricht. Auf jeden Band, der ein Alphabet, auch wohl drü
ber stark, mit ganz neuen Lettern, auf gut Papier abgedruckt wird, werden 10 Albus voraus

gezahlt, und der erste wird nächstens geliefert. Die Namen der Pränumeranten, die man sich
jji dem Ende erbittet, werden einem de-r Bande beygedruckt werden. Der EommissanuS Vav»
meier in Cassel'nimmt Pränumeration an.

Fremde und hiesige Personen, so vom roten vis den löten Nov. i
' ' ‘ . in Cassel angekommen.
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